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Beilage zu Nr . 61 - er Karlsruher Zeitung.
Donnerstag , LL Marz L8VS .

Deutschland .
** Straßburg , 11 . März . Dem in München erschei¬

nenden Blatte „ Das Vaterland " wurde wegen der
Maßlosigkeit seiner Haltung der fernere Debit in Elsaß -
Lochringen verboten -

j -j- Dresden , 10. März . So eben fand im Residenz »

schloß die feierliche Verabschiedung des Landtags
durch den König statt . Die Thronrede Sr . Maj . lautet :

Meine Herren Stände ! Ein langer und vielbe« egter , an bedeu¬
tenden und schwierigen Arbeiten überaus reicher Landtag liegt hinter
» n». Eine seiner wichtigsten Ausgaben war es, die neue Organisa¬
tion der Behörden für die innere Verwaltung zu berathen , welche , in¬
dem sie die Bevölkerung selbst zu einer umfassenden und einflußreichen
Lheilnahmc an den öffentlichen Geschäften herbeizieht, einem längst ge¬
fühlten Bedürsniß Rechnung tragen soll . In engem Zusammenhang «
mit diesem Gesetzentwürfe stehen die revidirten Gemeindeordnungen ,
dre Gesetze über das Verfahren in Verwaltungs -Strafsachen und über
die Bezirk« Vertretungen, das neue Bolksschul- Gesetz und die Vorlage
über die Errichtung eines LandeSkonsistoriumS für die evangelisch»

lutherische Kirche , welche Gesetze alle nicht von einander getrennt in«
Leben treten können. Ueber den größten Theil dieser Vorlagen ist es

gelungen , eine vollständige Uebereinstimmung aller Faktoren der Ge¬

setzgebung herbeizusühren. Soweit dies nicht möglich gewesen ist , wird
«ine definitive Entschließung über da« aus Grund der Verfassung des
Lande« von mir einzuschlagende Verfahren und die Konsequenzen des¬
selben in Bezug auf andere Gesetze nicht eher gefaßt werden können,
all bi« die das VolkSschul-Gesetz betreffende ständische Schrift , welche
« och nicht an meine Regierung gelangt ist , einer genauen Prüfung
unterlegen hat . >

Zu meinem lebhaften Bedauern hat es gereicht , daß über die den
Ständen vorgelegten Gesetzentwürfe wegen einiger Abänderungen der

BerfaffungSurkunde und wegen der Reform deS Systems unserer
direkten Steuern eine Vereinigung nicht stattgefunden hat . Da aber

jener Gesetzentwurf von der Zweiten Kammer mit großer Majorität
angenommen , in der Ersten Kammer aber nur . zur Zeit ' abzelehnt
worden ist, so spreche ich die zuverfichtlichr Erwartung au « , daß bei
Wiedervorlegung diese« Gesetzentwurf« auf dem nächsten Landtage ein
anderer, meinen Absichten entsprechender Erfolg zu erzielen sein werde .

In Bezug auf die Steuerreform aber gereicht «S mir zur Befriedi¬
gung , daß noch im letzten Augenblicke sich beide Kammern wenigstens
zu einem von meiner Regierung vorgeschlagcnen Anträge vereinigt
haben , auf Grund besten eS möglich sein wird , neue Gesetzentwürfe
auszuarbeiten und — soweit dies ausführbar ist — schon dem nächsten
Landtage vorzulegen; dagegen find mehrere andere nicht unwichtige
Gesetze , von denen ich hier nur das über die Aufhebung de« Lchns-
verbandeS erwähnen will, vereinbart worden.

Mit besonderem Danke habe ich die Bereitwilligkeit anzuerkeunen,
mit welcher Sie nicht nur für die laufenden Bedürfnisse der Verwal¬

tung gesorgt , sondern auch namhafte Bewilligungen für außerordent¬
liche Zwecke gemacht haben. Vor Allem drängt es mich , hier noch¬
mal « den Dank zu wiederholen, den ich Ihnen bereit« früher ausge¬
sprochen habe , den Dank dafür , daß Sie da« schöne Familienfest , Wa¬
ich und die Königin, meine Gemahlin , im vorigen Jahre gefeiert, da.
zu benutzt haben, um zur Erinnerung an dasselbe zwei reiche Stif -

rungen zu begründen. ES hat mir ferner zur besonder» Befriedigung
gereicht, daß Sie durch Bewilligung der erforderlichen Mittel und
durch Zustimmung »u den bezüglichen Gesetzen mir die Möglichkeit
»erschafft haben , die Lage der StaatSdiencr , der Geistlichen und Leh¬
rer , sowie der Hinterlafsenen derselben zu verbessern; ich darf aber da¬
bei nicht verschweigen , daß wir damit noch nicht allen , zum Theil
nicht einmal dm dringenden Bedürfnisten Genüge geleistet haben, und

daß die täglich fortschreitende Eihöhung der Preise aller Lebensbedürf«

niste und de« Lohne« der Arbeit meine Regierung vielleicht schon am
nächsten Landtage nöthigen wird , mit erneute» Anforderungen nach
dieser Richtung hin vor Sie zu treten.

Bedeutende Summen haben Sie abermals ineiner Regierung für
Eisenbahn -Bauten , sowie für den Bau der polytechnischen Schule , für
Vervollständigung der den Lehrzwecken der Universität dienenden Ein¬

richtungen, für höhere Schulen und für die Bildungsanstalten der

Schullehrer , sowie zu verschiedenen andern Zwecken zur Verfügung
gestellt und damit ihre Fürsorge für die Förderung de« materiellen

Wohlstände» im Volke , ebenso wie für die einer allgemeinen Verbrei¬

tung wissenschaftlicher Bildung bethätigt . Sie habm aber gleichzeitig
auch die Interessen der Kunst nicht unberücksichtigt gelasten , vielmehr
idurch dir Bewilligung der Mittel zum Umbau des alten Galleriegr -
bäude« für die Aufnahme zweier wichtig« Sammlungm , sowie zum
Bau von Künstleratrlier« nach zwei verschiedenen Richtungen hin
dringende» Bedürfnissen abgeholfen. Endlich haben Sie aber auch zu
«iner zweckmäßigen und erwünschten Verlegung der Militäretablisse -

ment« meiner Regierung die nöthigen Mittel gewährt .
So kann ich denn, auch wenn manche Wünsche zur Zeit noch un¬

erfüllt find, doch immer mit Befriedigung auf die Resultate des Land¬

tage« blicken und rufe Ihne » bei Ihrem Scheiden ein herzliches Lebe¬
wohl zu.

Berlin , 10 . Mürz . Die „ Nat .-Ztg .
" schreibt : Mit all¬

gemeiner Spannung wird erwartet , wie unsere Staatsre¬
gierung sich gegenüber der Auflehnung des Erzbischofs L e-
dochowski gegen die StaatSgesetze in der Sprach - Frage
verhalten wird . ES ist zunächst amtlicher Bericht aus
Posen erfordert worden , nach dessen Eintreffen die Regie¬
rung ihre Entschließungen fassen wird . Die ultramontane
Partei stärkt und ermuthigt sich inzwischen durch bischöfliche
Adressen und Hirtenbriefe von außen . Die neueste „Ger¬
mania " enthält Zustimmungsadressen der Bischöfe von
Holland und dersenigen der Erzdiözese Cincinnati in Nord¬
amerika an den deutschen Episkopat , und theilt außerdem
da- sehr lange durch die Verlesung und Nichtverlesung fa -
moS gewordene Fastenmandat des Bischofs Lachat von Basel

mit . Die Adresse aus Cincinnati enthält so viel Injurien
gegen den Fürsten Bismarck , daß die „Germania " zwei
längere Stellen hat auslaffen müssen.

Die „Nordd . Allg . Ztg .
" bringt folgende Mittheilung :

Der Wirkl. Geh. Ober-RegierungSralh Wagen er hat den An¬
trag gestellt , das Disziplinarverfahren gegen ihn einzuleiten. ES
wäre erwünscht, diesem Antrag von Seiten deS DiSziplinarhos « Folge
gegeben und einer peinlichen Situation somit ein Ende gemacht zu
sehen. Wenn übrigens in hiesigen Zeitungen die Frage ventilirt wor¬
den ist, ' ob da« Staatsministerium in der Angelegenheit de- W. Geh.
Ober.-Rcg.-Rarh Wagener auf Grund der Ergebnisse des Skrutinial -
versahren« . bereits" oder . noch nicht " Beschluß gefaßt habe , so wird
daran zu erinnern sein , daß da« Staatsministerium gar keinen Be¬
schluß zu fasten gehabt hat . Eine DiSziplinaruntersuchung zu ver¬
hängen, ist Sache des Ressortministers, olso im vorliegenden Falle le¬
diglich de« Ministerpräsidenten . Das Staatsministerium ist dazu um
destentwillen nicht berechtigt , weil es in DiSziplinaruntersuchunzen die
zweite Instanz bildet .

Berlin , 10 . März . ( A . Z .) Der französische Botschafter
Marquis Gontaut - Biron hatte vorgestern eine längere
Besprechung mit dem Reichskanzler . Die Bundesraths -
Ausschüffe haben heule den Münzgesetz - Entwurf de¬
finitiv festgestellt und die Prägung einer Stlbermünze von
20 Pfennigen befürwortet .

** Goldap , 10 . März . Bei der heute hier stattgehab¬
ten Ersatzwahl für das Abgeordnetenhaus wurde mit 146
von 286 abgegebenen Stimmen der Gutsbesitzer Seidel
aus Welchen gewählt . Der Gegenkandidat von Sanden -
Launinken erhielt 140 Stimmen .

Italien .
** Rom , 9 . März . Der König , welcher heute hier

wieder eingetroffen ist , wird sich morgen nach Florenz be¬
geben. Der Minister Lanza ist nach Turin abgereist .

** Turin , 10 . März . Der Herzog Amadeus von Aosta
nebst Familie ist gestern hier eingetcoffen. Am Bahnhofe
wurden die Ankommenden von dem Kronprinzen und dem
Prinzen von Savoyen - Carignan , sowie von den Behörden ,
Truppen , Nationalgarden , vielen Vereinen und einer zahl¬
reichen Volksmenge erwartet , welche dieselben mit sympathi¬
schen Kundgebungen begrüßten und sie unter fortgesetzten
Ovationen bis zum Pallaste begleiteten .

Frankreich .
Paris , 10 . März . Von offiziöser Seite wird den

Blättern folgende Note mitgelheilt :
Dt « Andeutungen einiger ausländischer Blätter , welche die Aus¬

lösung des Landesgebiet « als" ganz nahe bevorstehend dar¬
stellen , sind unrichtig. ES ist nicht wahrscheinlich , daß die Räumung
vor dem Monat September statlfiaden kann, und dabei muß noch eine
Ausnahme für Belfsrt gemacht werden, welches Preußen entschlos¬
sen scheint , nicht eher herauszugeben , als bis die fünf Milliarden
vollständig gezahlt worden find . Die Vorbesprechungen hinsichtlich der
Räumung werden hier direkt zwischen Hrn . Thiers und dem Grafen
Arnim geführt und sie werden einen offiziellen Charakter erst nach der

Zahlung der vierten Milliarde annehmen , welche im Mai oder Juni
beendet sein wird.

Tr . ThierS hat auch gestern wieder einen längeren
Spaziergang in der Avenue de Paris gemacht und ganz
seine gewohnte Lebensweise wieder ausgenommen . Zm Lauf
des Tages empfing er den italienischen Gesandten und nahm
von demselben die Einladung entgegen , künftigen Donner¬
stag, als am Geburtstag des Königs Victor Emanuel , mit
dem diplomatischen Korps beim Ritter Nigra zu speisen.
Es ist nun auch wieder davon die Rede , daß der Präsi¬
dent Ende April einen Abstecher nach den Eisenwerken von
Anpin machen werde, deren Hauptaktionär er bekanntlich ist .

Der den Führern des rechten Centrums sehr nahe¬
stehende „Francais " laßt folgenden Nothschrei vemehmen :

Während die Nationalversammlung den von dem Dreißiger -Aus¬
schuß vorgelegten Entwürfe beräth , läßt die radikale Partei die
parlamentarische Frage ruhig bei Seite und konzentrirt dafür ihren
ganzen Eifer auf die Wahlangelegenheiten. Die Nachrichten über die
näher rückende Räumung des Landesgebiet- werden von den Radikalen
als Winke betrachtet , sich zu einem entscheidenden Kampfe zu rüsten.
ES ist zu wünschen , daß , wenn die gegenwärtige Diskussion in Ver¬
sailles zu Ende geführt ist , die Abgeordneten der Majorität sich ver¬
ständigen, um von der Regierung ernstliche Maßregeln gegen die An¬
schläge der radikalen Partei zu verlangen. Das ist offenbar ein über
allen andern stehendes dringende « Interesse. Jeder Tag , welcher ver¬
streicht, führt der Umsturzpartei einige tausend Stimmen mehr zu.
Die letzten partiellen Wahlen für Arrondissements- oder Gemeinderältzr
haben eine sehr ernste Bedeutung. An mehreren Punkten de» Lande«

habm die Kandidaten des äußerste « Radikalismus den Sieg davon¬
getragen.

Spanien .
** Madrid , 10 . März . Zn Folge des irrthümlichen

Gerüchtes , daß das gegenwärtige Ministerinm gestürzt sei ,
ist eS in Barcelona zu Kundgebungen für die föderative
Republik gekommen . Bedeutendere Ruhestörungen sind in¬
dessen nach den hier vorliegenden Mittheilungen nicht vor -

gefallen ; in mehreren Volksversammlungen wurde der Be¬
schluß gefaßt , die gesetzlichen Schranken einzuhalten und
zunächst die Beschlüsse der konstituirenden Versammlung ab -

zuwarteu .
Großbritannien .

London , 10 . März . Der Kardinal Cullen hat an
den Klerus die Aufforderung gerichtet, dem Parlamente Pe¬

titionen einzureichen, welche die Verwerfung der irischen
Unterrichtsbill beantragen .

Amerika
** Reu -Aork , 9 . März . Aus Mexiko hier eingetroffene

Nachrichten melden, das CrballoS sich der Stadl Tepic
bemächtigt hat . — Die Proklamirung der Republik in
Portoriko ist in der größten Ruhe von statten gegangen .

Badische Chronik .

A Karlsruhe , 11 . März . Am letzien Dienstag Abend fand
im großen Saale der Loge im Lokale . Zu ven 1 Jahreszeiten " di«
erste der öffentlichen Vorlesungen statt , welche der kaufmännische Ber¬
ti » . Colleg " für seine Mitglieder zur Förderung der allgemeinen Bil¬
dung halten läßt . Hr . Prof . Sehring , durch seine Vorträge in
weiteren Kreisen schon in vorthcilhafter Weise bekannt, sprach vor
einem zahlreichen Auditorium von Verein- Mitgliedern und geladenen
Ehrengästen über . Schiller als Dichter der Weltgeschichte " . Er schil¬
derte in schwungvollem und begeisterndem Vortrage den Dichter als
Merstchen und Patrioten , und bezeichnen ihn als den eigentlichen hi¬
storischen Dichter, als den Dichter der Weltgeschichte . Nach kurzer
Durchwanderung der einzelnen Geschichts -Zeitalter wies Redner na¬
mentlich darauf bin, wie Schiller in prophetischem Geiste auch die Er¬
hebung des deutschen Volkes , die Freiheitskriege und die Entwicklung
der neueren Epoche in seinen Dichtungen nn « ahnen läßt .

Die Zuhörerschaft, am Schluffe de« inhaltsreichen und anziehenden
Vortrages zu lautem Beifall hingerissen , ging wohl sicherlich in der
Ucberzeugung auseinander , daß durch solche Vorträge die Zwecke des
Vereins sowohl in Bezug auf kaufmännische als allgemeine Bildung
um so wehr gefördert werden können, da hi

'
esür , wie uns mitgetheilt

wird , bereits mehrere Kräfte aus den Kreisen hiesiger Gelehrter ge¬
wonnen sind . Wie wir vernehmen, finden im Lause dieses und de«
nächsten Monats noch zwei Vorträge d -S Herrn Sehring statt und
können wir nur wünschen , daß denselben ein recht zahlreicher Besuch
zu Theil werde .

Nermisechtr Nachricht «» .
' Stuttgart , II . März . Der Vorsitzende des Kreises Schwa¬

ben vom deutschen Buchdruckerverein veröfsemlicht , daß am
letzten Samstag in Stuttgart und dem übrigen Württemberg sämmt »
lichcn Gehilfe» in den VercinSosfizinen , welche dem Verbände angc -
hören , gekündigt worden ist, und bittet um die Nachsicht de « Publi¬
kum« bei etwaiger Verzögerung von Drnckarbeiten.

— Au « dem Weilerthal (Schlettstadt) wird der . Weserztg."

geschrieben : Die Wallfahrten nach Gereuth find zu einer
wahren Landplage geworden. Wer beim Betreten de» Weilerthals die
frommen Pilger von der heiligen Stätte zurückkommen steht , jeden mit
einer mit allen Wurz -ln auSgerissenen jungm Tanne in der Hand ,
wer an dem Wunderplatze selbst die Bäume zu Hunderten ihrer Rinde
bis 3 Meter Höhe entkleidet und mit papiernen Bildchen , Kränze«
und Schleifen benagelt sicht , daneben abenteuerliche , kaum kenntliche
Oelgcmälde, wer sich überzeugt, daß Wiese und Feld weithin ringsum
zertreten und zerstampft ist, als hätte Kavallerie ihr Manöver abgehal-
ten, der muß in dem Allem wohl mehr gemeinschädlichen Unsug als
gottesdienstliche Handlungen sehen. An Sonntagen steigt die Zahl der
Besucher oft über sechstausend , unter tausend bleibt fie auch an ge¬
wöhnlichen Tagen nicht ; man kann also die durchschnittliche Zahl auf
2000 schätzen. Schon im September vorigen Jahrs hatte die Regie¬
rung zur Aufrechterhaltung der Bestimmungen des französischen Gesetze«,
welche kirchliche Handlungen im Freien verbieten, eine Kompagnie Sol¬
daten nach Gereuth geschickt. Auch von ultramontaner Seite wurde die
gute MannSzucht des Detachement« anerkannt ; in kurzer Zeit legte
sich die Aufregung, die Wallfahrten wurden eingestellt und man meinte
die Sache abgeschloffen. Kaum aber haben die Soldaten dem Dorf
dm Rücken gekehrt , da beginnt der Zauber von Neuem , freilich an
einer andern Stelle, auf der einem Privatmann gehörigen SchalSmatt .
Am 3 . März ist nun dieselbe Kompagnie wieder nach Gereuth ge¬
gangen , um ihre beschwerliche Ausgabe wieder zu beginnen. ES liegt
in dem Interesse der gesammlen Bevölkerung, daß die Regierung sich
diesmal nicht wieder mit den ersten Erfolgen begnügt , sondern die
Einquartierung lange gmug aus den Bauern lasten läßt , um ihnen ei»
für alle Mal die Lust zu nehmen, in Gereuth einen Wnnderort zu
haben . Da « llebel liegt aber — da» gibt Jeder zu — viel tiefer : so
lange die Volksbildung nicht bedeutend weüer vorgeschritten ist , wird
die Möglichkeit solcher Vorgänge stets da stin.

" Elberfeld , 10. März. In den hiesigen Druckereien
ist am 8. d. sämmtlichen dem deutschen Buchdrucker - Berbande ange»
hörigen Gehilsen gekündigt worden. Dieselben erklärten , Mitglieder
de« Verbände« bleibm zu wollen .

" Dresden , S. März . Nach einer Mittheilung de« hiesigen
Buchdrucker - Verein - iß gestern den zum dmtschm Buchdrucker-
Berbande gehörenden Gehilfen hier nicht gekündigt worden.

" Magdeburg , 10. März . Bon den hiesigen Buchdruck «»
reren ist, wie die »Magdeb. Korrcsp ." meldet , den zum Verband «
gehörigen Buchdruckerei -Gehilfen am 8. d. gleichfalls gekündigt worden.

Hamburg , 8. März. Da - Hamburg - Neu-Borker Post-Dampf¬
schiff »Frist«" , Kapitän Meyer , ist am 6. d. Mt «. Nachmittags
wohlbehalten in Neu - Uork angekommen .

Witterungsbeobachtungen
der » rtearologischc. Statt« Karlsruhe.
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Handel und Berkehr .

Neuester Fran > ' urter KurSzeltel »« Haupr »
blakt IN. Sette .

Handelsberichte .
S - rlin , 1t . MLn . ( Ichlußbericht .) Weizen ver Avril - Mai 86 '/„

per Seplbr . -Oklbr . ->9 '/, . Roggen »er Mär , SS , per April -Mai
S6 , »er M »: - Juni SS*/, , per Septbr .-Oktbr. 53 ' /, - Rüböl ver
Avril - Mai 22 '/,, . per Septbr . -Oktbr. 22 '/, - Spirit » « ver April -
Mai 18 Tbk . 6 Dar ., »er August - Sepldr . 19 Thlr . 7 Sgr .

Stettin , 10 . März Getreidemarkt . Weizm loeo 60 bis
83 , per Frübjabr 83 '/, , per Mai -Juni 83 ' /« , per Juli -August 83 ,
per September - Oktober 78V «. Roggen loca SO —SSV, , per MLrz
S3 Br . , per Frübjahr 54 . per Mar -Juni S3 '/, Br . . per Juni -Juli
53 ' , , per S -pt - Oktober S ZV- - Rüvöl loeo 100 Kil . 23 . per MLrz
22 ' /, Br . , ver April -Mai 22 '/« , Per September Oktober 22V, . Spi¬
ritus loeo 17 ' ,«, per MLrz — . per Frübjabr 17 ' /, . per Mai -Juni
18V « Br . , per Juni -Juli 18 '/, .

Breslau . 10 . Mä - z. G e t r e i d e m a rk t. Spiritus per 100
Li -er 100 ' / , ver April - Mai 17 " «, . Weizen per Avril -Mat 85 . Rog¬
gen per April -Mai 56 '/« , per Mii -Jnni Sb'/«, per Sept . -Okt. 52 ' /, .
Rüböl per April -Mai 22 . per Mai -Juni 23 , per Sept . -Okt. 22 ' /, .

ILln , 11 . März . Schlirhberirbt. Weizen fester, effektiv biestger
8 ' /, Tbk . , effektiv frernoer 8 Thlr . 15 Sgr - , per MLrz 8 Tbk .
14V , Sgr . , ver Juli 8 Tbk . 14 Sgr . , ver Nov . 7 Tblr . 27 « gr.
Roggen unverSnv . , loco 5V« Tblr . , per MLrz 5 Thlr . 4 Sgr . ,
per Mai ff Tblr . — Sar . , per Juli 5 Tblr . 10 Sgr . . per Nov . 5
Tblr . 12V , Sgr . Nübol matter . ver Mai 12 Tblr . 12 Lgr . , per
Okbr . 12 Tbk . 10 '/ - Sgr . Leinöl 34 Thlr .

Hamburg , 11 . MLrz . Nachmitt Zchluhberickt. Weiza ver April -
Mai 253 ' / , G . , per I li - August 217 G . Roggen ver April -Mat
158 , ver Juli -August 157 G .

Freiburg i. B . , 8 . MLrz . Auf dem hiesigen Fruchtmarkt find
hi : Früchte verkauft worden per Zentner : Weizen bester 8 st. 45 kr. ,mittlerer 8 fl. 7 kr. , geringster 7 fl. — kr. , Halbweizen bester
6 fl. 59 kr., mittlerer 6 fl . 32 kr ., geringster 5 fl . 25 kr. Rogger bester

5 fl. 23 kr. , mittlerer 5 fl. 17 kr. , geringster 4 fl. 59 kr . Molzer
bester 4 fl. 45 kr . , mittlerer 4 fl 43 kr. , geringster 4 fl. 30 kr.
Gerste best « 5 st. 15 kr. , mittlere 5 fl. — kr. . gerrNstste 4 fl . 4S k».
Haber bester 5 fl. 30 kr^ mittlerer 5 fl. 3 kr., geringster 4 fl. 54 kr.

Paris , 11 . MLrz . Rüböl — , ver März 94 .25 , per Mai -J »ni
93 .50 , per Skptbr .-Dezsr . 93 .50 . Mehl . 8 Mark . , fest , per MLrz
72 .50 , per Mai -Juni 73 .25 , ver Mai - August 73 .50 . Zucker , dis¬
ponible , 61 .25 . Spiritus per MLrz 53 .25

0 . 1 Paris , 10 . März . Die vollkommene Wiederherstellung deS
Hrn . Thiers und die überaus günstigen Berichte von den fremden
Plätzen versetzten die Börse schon gestern in die hei -erste Früdlinge -
stimmuug und heute gelangte die Hausse noch entschiedener >uin Durch¬
bruch. Die beiden Renten eröffnet «» um 30 Centim - n höher und stie¬
gen ohne jede Spur einer Reattion um mehr al» eben so viel . Sckl . ß
sehr lebhaft : Rente 57 . 15 neue Anleihe 90 .27 , Bank von Frankreich
4390 , Banque de Paris 1247 , spanischer Mobilier 452 , österr. Boden -
Kreditanstalt 980 , franco egyptische Bank 620 , Suczakeien , sehr bewegt ,
steigen von 383 auf 392 . Oesterr . Sta »tSbahn schwächer, 773 , Lom¬
barden 138 .

Antwerpen , 10 . MLrz . G e t.r e i d e m a r kt . ( Schlußbericht . )
Weizen ruhig . Roggen behauptet , französischer 19 '/, . Hafer fest , in¬
ländischer 18 ' /, . Gerste unverändert . Petroleummarkl . ( Schluß -
bericht.) RaffinirteS , Type weiß , loco 43 bez . u. Br . , pr. MLrz
42 '/ , bez . u . Br -, pr. Apnl 42 '/, Br . , pr. Sepl . 44 '/, bez . u. Br .,
per Seplbr .- Dez . 45 '/ « bez . u . Br . Wachend .

Antwerpen , 10 . März . Getreide behauptet , Umsätze aber
keineswegs bedeutend . Kafs - e anhaltend fest und scheint die Nachfrage
sich wieder zu beleben. Gestriger Umsatz ca. 1100 Sack SantoS , lb :i !S
btSp. , IheilS auf Lieferung vis Lieeipool . HLute. 700 Stück tiockene
Bucnrs -AyreS Kuh - MataderoS 10 '/« K -l . zu frs . 175 und 100 Si .
gef. Buenos -ApreS Kub - Texas 28 '/« Kil . zu frS. 86 verkauft . Raff .
Petroleum still , disponibel und kurze Termine weniger fest , enlferineie
Termine behauptet ; disv . btank frs . 43 44 ' /, bez. , MLrz 42 '/,
de,. . April 42 '/, Br . , Mai 4L ' , Br -, Juni 43 Br . , Juli 43V , Br . .
August 43 '/, bez . , Sept . 44 '/ , bez . , Sept . - Dcz . 45 '/« bez , Okt -Dez .
45 ' /, bez . — Ameeik . Schmalz unveräudcrt fest . Nachfrage inoeß nicht
sebr lebhaft ; Marke Wilcor in Löschung 24 fl. bez . , auf Lieferung
wurde Nichts gelhan . Amrrik . Speck disp . nur für den Konsum und
unmittelbaren Bedarf gena .l , long middleS lrs . 89 — 90 . short m -ddles

92 - 93 per 100 Kil .. auf Lieferung fester, 200 Kisten halb lona , halb
shmt middle » Febr. -MLrz -Veischiffgng fr«. 89 per 100 Kil . bez .

Rotterdam , 1V. MLrz . -AuSländ . GeKeibe unverändert ruhigaber nicht flauer . JstlLnd . Weizen unverLndert ; inILno . Roggen 3 K
niedriger , die übrigen Artikel unverändert .

Amsterdam , 11 . MLrz . Weizm unveränd . , per Mai 360 , perOktober 346 . Roggen loco unverLndert , per MLrz 184 '/, , PerMai 189 , per Oktober 197 '/, . RavS loco — , per Frühjahr —
Per Herbst 402 fl . Rüböl loco — , per Mai 41 ' /«, per Herbst 41 '/,

'

/ London , 10 . MLrz . sE i t y - B erich 1 ) DiSconImarkl
fest zu 3 ' / , <>/, .

Fondsbörse matt . Englische Fond « find zwar unverändert ,
doch matt . Von auslärioischen Effekten büßten Spanier , Italiener ,M -rikancr Portugiesen '/ « "/ , Und Prruaner sowie Honduras
V, V, « n. Dagegen haben- sich Türken -von 1869 und Sproz . Kran »'
Zofen ein wenig gehoben. - Eisenbahn -Aktien find ruhig . Ecie » , At¬
lantic und Great Wrstern wichen einen Schallen .

London , 11 . MLrz. ( 1 Uhr . ) Consols 92 '/,, , Afrikaner 92 '/«.
Schwimmende W :izenladu »gen stetiger, eingeiroffen — , zum Verkauf
angeboren 18 Cargos . Leinöl loco 33 —33 sh . 3 d.

London , 10 . MLrz . Getreidemarkt l Schlußberich ! ) . Der
Markt schloß für fLmmtliche Geireidearlcn fest . aber ruhig . Fremder
Weizen eher lh-uerer. englischer fest. FeiueS ftemre « Mehl eher besser .
FrühjahrSgetreidc ruhig . — Wetter : Veränderlich .

Liverpool , 11 . MLrz. Baumwollcn - Markt . Umsatz8000 Ballen , davon aus Spekulation und Export 1000 Ballen .
Middling Upland 9'/„ , mibdklig Orkans 9 " /, , , fair Egvxtian 10 ' / « ,
fair Dbollerah 6'/, , fair Bcoach 7 '/« , fair Oomra 7 , fair Ma¬
dras 6' /, , fair Bengal 4V«, fair Smyrna 10 '/, . fair Pernam 10 '/, ,middling fair Dhollerah 6 '/«, middling Dbollerah 4' /«. good middling
Dbollerah 5' /- , good fair Oomra ? '/, . Billiger .

Neu - Bovk , 10 . MLrz . Goldagio 15 '/, . London 108 . Baum¬
wolle midvl . Upland 20V , cs . Petroleum raff . Siandard white
18 ' , cs . Mebl extra Stale 7 60 D . Rolher Frübj - brsweizen 1,79 D .Baumwoll -Zufuhr in sammtlichen Häsen der Union 13,5/4 B .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Her« . Kroeniein .

^ ge« Husten und Heiserkeit.
Die Pasta bewährt sich als ein vorzüglich linderndes Mittel bei katarrhalischen

Affectionen und chronischen Brustleiden . — Die Zusammensetzung der Pasta ist der Art ,
daß auch bei häufigem Genüsse derselben der Magen nicht gesäuert wird . — DaS Präpa¬
rat zeichnet sich vor ähnlichen , zu gleichem Zwecke gebräuchlichen Mitteln , durch einen an¬
genehmen nicht cllzusüßen Geschmack aus . — Preis per Schachtel LI kr .

Roseu-Apotheke von Kurl k«^elkki <j in Frankfurt a. M .
Niederlagen :

II » Ä« » Ilflvistv « V « Ut8 <rlLl« I»Ä8

U.34 . 2 . Barmen .

Lehrer-Gesuch.
Für die im Monat August d. I . hier zu

eröffnende Anstalt für verwahrloste Kinder
wird ein geprüfter evangelischer Elewentar -
Lehrer als Hausvater gesucht.
> Derselbe muß verheirathet sein und sich
über seine und seiner Frau Tüchtigkeit für
die zu besetzende Stelle genügend ausweisen
können . Das jährliche Gehalt beträgt neben
freier Station 400 Thlr .

Qualificirte Bewerber wollen sich bis
Ende dieses Monats unter Einsendung ihrer
Zeugnisse bei dem Unterzeichneten melden .

Barmen , den 5 . März 1873 .
Der Ober -Bürgermeister

B r e d t.
S .998 . 3 . Baden - Baden .

Commis - Gesuch.
In ein Tabak - und Cigarren -Geschäft

wird ein gesetzter solider und fleißiger juüger
Mann , gewandter Verkäufer , gesucht. Der¬
selbe muß in dieser Branche erfahren und
der französischen Sprache vollkommen mäch¬
tig sein , ansonst Offerten keine Berücksichti¬
gung finden .

Der Eintritt muß Mitte April erfolgen .
Auskunft ertheilt die Expedition dieses

Blattes .

Connnis - Wesueh.
S .913 . 3 . Für ein Eolonialwaaren - n.

Delikatessengeschäft wird bei anständigem
Salair ein tüchtiger jüngerer Commis ge¬
sucht, dem gute Referenzen zur Seite stehen.
Ebendaselbst kann auch ein Lehrling unter
günstigen Bedingungen ausgenommen wer¬
den . Franko Offerten » ud Chiff . L 8SS be¬
fördert die General -Agentnr der Annoncen -
Expedition von tkä« Äkot / / R « » » « in

Gesuch. U .36 .2 . Für
ive sei dcm

Jahre 1871 in Neuvreisach be¬
stehende Ofstzier-Speise-A 'istalt wird
zu Anfang Juni d . I . eveak i cch
früher ein Oeconom » esucht .

Die näheren Bedingungen w rd
bei persönlicher Vorstellung der
Zahlmeister K oitz mittheilen.

Offene Lehrlinastelle
U.44 . 3. In einem Papier - Geschäft in

arlsruhe findet ein junger Mann sogleich
irr später eine Stelle . Kost und LogrS im
>ause. Offerte besorgt unter Nr . U.44 die
xpedition dieses Blattes .

Haushälterin - Gesuch.
S .994 . 3 . Ein Beamter , Wittwer mit

l Kindern , sucht eine Haushälterin . Am
erwünschtesten wäre eine Wittwe von
esserem Stande , reiferem Alter und wohl -
rsahren in allen HanShaltungsgeschästen .

Hierauf Reslekttrende belieben sich als -
ald unter / r. L . 73 . bei der Expedition
ieseS BlatteS zu melden , unter näherer An -
abe ihrer persönlichen Verhältnisse und

U.6S . 2. Triberg . Eine

perfekte Köchin,
die selbständig einer Küche vorstehen kann,
wird gesucht. Eintritt sogleich oder auf
Ostern bei,

Triberg , de« 9 . März 1873 .
Carl Fackler z . Post.

U .57 . 2 . A ch e r n .

Wein-Verkauf.
Eine größere Parthie guter und rein¬

gehaltener 1870r und 71er weißer Wald -
ulmer und Sasbachwaldener nebst circa
10 Hectoliter 1870r Waldulmer Rvthwein ,
wird zu annehmbaren Preisen verkauft.

Nähere Auskunft ertheilt
- Küfermeister Jos . Klar

in Achern .
UL6 . 2 , Walds Hut .

IWHriges ächtes
Kirscvenwaffer

circa 60 ü 70 Liter verkaufen :
Ad. Brugger L Comp .

aldshut .m !

U.84 . 1. Staufen .

Gasthaus und Liegen¬
schafts-Verkauf.

Die Unterzeichnete
läßt das Gasthaus zum
badischen Hof in der

4 Amtsstadt Staufen in
einer der schönsten Ge¬
genden des bad. Ober¬

landes gelegen , worin schon seit Jahren die
Wirthschaft mit bestem Erfolg betrieben
wurde , aus freier Hand öffentlich versteigern .

Dasselbe ist massiv von Stein gebaut , hat
3 Stockwerke , enthält 2 ganz große Säle ,ein großes Wirthszimmer , wobei sich neben
letzterem die Küche mit einem darin laufen¬
den Brunnen befindet, mehrere schöne große
Gastzimmer , 2 große Keller , Ehaisenremise ,
Holzschopf, Scheuer , Stallungen , geschlos¬
senen Hofraum mit laufendem Brunnen
darin.

Letztere Lokalitäten würden sich ihrer Ein¬
richtung und vortheilhaften Lage wegen zu
einer Bierbrauerei - Einrichtung eignen .

Am Kaufschilling können 10,000 fl. ans
längere Jahre stehen bleiben. Dem Käufer
kann auch das Inventar im Anschlag zu
7900 fl mit billigemZinS überlasten werden .

Ferner werden noch an Liegenschaften
sehr schöne Wiesen , Reben , ein Gemüsegar¬
ten mit Gartenhaus , außerhalb der Stadt
gelegen , zugleich mitversteigert .

Sollte kein Verkauf zu Stande kommen,
so wird in gleicher Tagfahrt ein Versuch
zur Verpachtung obiger Liegenschaften vor¬
genommen .

Auswärtige Steigerer haben sich über
! chre Zahlungsfähigkeit mit legalen Zeug -
^mffen au- zuweisen .

Die Versteigerung findet
Mittwoch den 26 . MLrz d. I

Nachmittag » 2 Uhr
^

auf dem Rachhause dahrer statt.
'

Staufen den 6. März 1873 .
Wittwe Sofie Schmied.

U.99 . Diersburg , Amt Offen -
bnrg .

Holzversteigerung
Die Freiherr !. Familie Röder von

Diersburg läßt ans ihrem Familien¬
wald dahier — Abtheilung 3 , 5 u. 6 — am

Montag den 17 . März d. I . ,
Vormittags 8 Uhr

anfangend , im Lindenwirthshause in Diers¬
burg folgende Holzgattungen mit Borgfrist
bis Michaeli d. J . öffentlich versteigern , als :

19 Stück buchene , 1 eichenen , 77
tannene ; 1 forlenen Stamm — von
0,37 bis 4 Festmeter Inhalt ;

82 Ster buchenes , 32 Ster tanne -
nes , 2 Ster gemischtes Scheiterholz ;

8 Ster buchenes , 4 Ster tannenes ,
17V , Ster gemischtes Prügelholz ;

, 4200 buchene u. gemischte Wellen ;
wozu man Liebhaber mit dem Bemerken
einladet , daß Waldhüter Gißler in Diers¬
burg das Holz auf Verlangen vorzeigen
wird .
Die Freiherrl . v. Röder '

sche Verwaltung .

Berm . Bekanntmachungen.
U.52 . 2 . Mannheim .

Verkaufs-Anzeige
Das Unterzeichnete Regiment verkauft am

24 . März er . früh 10 Uhr im Saale
der Zeughaus -Kaserne an die Meistbietenden
gegen gleich baare Zahlung 'größereParthien
ausgetraqener Montirungsstücke — Waffen¬
röcke , Mäntel , Mützen — Stück badische
Nationale zu Czakss und 2 Nähmaschinen .
Kauflustige wollen sich hierzu einfinden .

Mannheim , den 9 . März 1873 .
Die Bekleidungs -Kommission

des 2 . Badischen Grenadier - Regiment » —
Kaiser Wilhelm — Nr . 110 .

U.14 . 2 . Karlsruhe .

Versteigerung.
Am 19 . d. M . früh ' , 9 Uhr bannend ,

sollen von der Unterzeichneten Stelle
ca . 70 Fahrzeuge ,

diverse Geschirre , Pferdedecken und
andere für militärische Zwecke nicht
mehr verwendbare Gegenstände

öffentlich versteigert werden .
Die Verkaufs - Bedingungen werden vor

Beginn deS Verkaufs bekannt gemacht. Be¬
merkt wird , daß die gesteigerten Gegenstände
bis zum 22 . d. M . AbeirdS 6 Uhr in Empfang
genommen werden müssen . Der Verkauf
beginnt aus dem Zeughaushofe Langestraße
Nr . 6 .

Artillerie -Depot Karlsruhe .
U.82 . 1 . Nr . 916 . Freiburg .

Verkauf von zw K Brü¬
ckenwaagen .

Höherer Weisung zufolge sollen die aus
: en Bahnhöfen zu Dinglingen und
Basel entbehrlich gewordenen älteren Brü¬
ckenwaagen von 250 Lentner Tragkraft ohne
die Gewichtsteine und Fahrschicnrn ver¬
äußert werden .

Hiezu Lusttragende wollen von diesen
Waagen in Dinglingen und Basel Einsicht
nehmen und ihre Preisangebote bis zum
28 . d. M . an den Unterzeichneten srankirt
einsenden .

Freiburg , den 10 . März 1873 .
Großh . Bezirks -Bahningenienr für den

Bezirk Freiburg .
S cheffelt ._

U.47 . Lörrach .

Steigerungs-
ankündigmlg.

Mit obervormundschastlicher Genehmi -
,ung lasten die Erben des Bäcker» Jtckob
Friedrich Senn von hier am

Drenstag den 8 . April ,
Vorm . 9Uhr ,

im Rachhaufe dahier die nachbeschricbeneu
Lieaenschaften öffentlich versteigern und zwar :

Ein zweistöckiges Wohnhaus , Nr . 6 an
der Wallbrunnstraße dahier gelegen , mit
Bäckerei - Einrichtung , Hofraum , Remise und
Mehlmagazin , neben Christian Müller und
Bäcker Senn Wtb ., Anschlag . 11,000 fl.

Lörrach, den 6 . März 1873 .
Großh . bad. Notar

Huber.
Dil g er ."

S .992 .2 . Nr . 136 . Offenbürg .

Eichen- und Fichten-
rinden-Bersteigerung

in Offenburg .
Montag den 24 . März d. I . ,

Vormittags 10 Uhr
bginnend , wird im Rachhaussaale dahier
eine Lohrindenversteigerung abgehalten , wo¬
zu bis jetzt angemeldet sind :

2685 Centner stockausschlägige und 980
Centner kernwüchstge Eichenrinde und 1750
Centner Fichtenrinde aus Domänen - , Ge¬
meinde - , Siistungs - und Privatwaldungen
der Bezirksforsteien Gengenbach , Offenburg ,
Renchen , Wolsach und Zell . Spezielle
Marktverzeichniffe werden brs zum 9. d. M .
abgesendel ; wer dabei zufällig übergangen
sein sollte , möge sich deßhalb an nnS wenden .

Offenburg , den 5 . März 1873 .
Großh . bad. Bezirkssorstei .

S e y b e l .

U .48 . 2 . Nr . 480 . O s f e n b u r g.

Eichenrindenversteige¬
rung.

Bei der von Großh . Bezirkssorstei Offen¬
burg auf

Montag d e n 24 . M ä r z d. I .,
in dem Rathhaussaa ! dahier anberaumten
Rindenversteigerung bringen wir zmn Ver¬
kauf :

ca. 600 Centner Eichenrinden aus den
Stiftswaldungen der Gemarkung Biberach
und ca. 300 Centner aus den Stiftswal .
düngen im Durenbach , Gemarkung Schutter -
thal .

Kaufliebhaber werden ersucht, die Bösche
vor der Versteigerung einzusehen ; Wald '

Hüter Schmider in Erzbach und Wald¬
hüter Gerhardt in Schntterthal zeigen
dieselben vor.

Offenburg , den 8 . MLrz 1873 .
Evangel . Stiftschaffnci Lahr.

Sprenger .

U.68 . 2 . Karlsruhe .

Vergebung
von Bauarbeiten . !

Nachstehende zur Herstellung !

Weiler ,
erforderliches Arbeiten , als :

Erdarbeiter: . . . . 439 fl. 55 kr.
Mäurerarbeit . . . 5,181 fl. 11 kr.
Steinhauerarbcit . . 1,061 fl . 10 kr.
Zimmermannsarbeit . 1,905 fl. 16 kr.
Schreinerarbeit . . 742 fl. 32 kr.
Glaserarbeit . . . . 335 fl. 22 kr.
Schlosserarbeit . . . 595 fl. 36 kr.
Blechnerarbeit . . . 334 fl. 54 kr.
Anstreicher , und Tape¬

zierarbeit . . . 222 fl. 33k .
Hafnerarbeit . . . 40 fl. — kr.
Pflästcrerarbeit . . . 253 fl. 44 k .

Zusammen 11,112 fl. 13 k .
sollen im Einzelnen oder Ganzen im Sou¬
misstonswege in Accord gegeben werden .

Ferner die Asphaltenrarbeitcn am Frei¬
bad daselbst , bestehend in einem 390 ÖMet .
8 Centrmeter starken Schwarzkalkbeton und

192 ( />Meter Asphaltboden im Sou¬
misstonswege auf Einzelpreise . Pläne ,
Kostenüberschlag und Bedingnißhefte können
täglich auf dem Baubüreau in Badenweiler
eingesehen werden , wo auch die Angebote bis
längstens

den 18. dieses Monats
einzureichen sind , zu welcher Zeit auch die
Soumissionseröffnung stattfinden wird .

Karlsruhe , den 8 . März 1873 .
Großh . Bau -Directiou .

U .80 . Nr . 185 . Berghausen . (Holz¬
versteigerung .) Aus dem Domänen .
Wald Rrttnert , Abth . 20 Dachsbau re.,
versteigern wir nachstehende Holzsortimente
mit Borgfrist bis 1. Dezember 1873 ,D i e n st a g d e n 18 . M ä r z d. I . :

45 Blichen - Nutzholzstämme , 7 Tan -
nen - Baustämme und 1 schwacher Kirsch,
bäum ;

50 Stück buchene Wagnerstangen ;
48 Ster Eichen - Nutzholz und 227 Ster

Eichen -Scheitholz .
Donnerstag den 20 . März und

Freitag den 21 . März d. I . :
555 Ster buchenes und 6 Ster tannenes

Scheitholz ;
266,Ster buchenes , 76 Ster eichenes , 74

Ster gemischtes und 18 Ster tannenes Prü¬
gelholz ;

136 Ster buchenes und 123 Ster eiche¬
ne» Stockholz ;

3808 Stück buchene, 3650 Stück gemischte
und 175 Stück tannene Wellen ;

4 Loose Schlagranm .
Zusammenkunft jeweils früh '/zlO Uhr

beim Rittnerthos .
Berzhausen , den 10 . März 1873 .

Großh . bad. Bezirkssorstei .
Gam ejr.

U.49 . 2 . Nr . 497 . D? e ß k i r ch.

Badischer Eisenbahnbau.
Bergcbunq von Eisenbahn -Hochbau -Arbeiten .

Für die nachverzeichneten Banarbeiten zu den Hochbauten der Station Schwacken -
reuthe sind auf unser erstes Ausschreiben keine Angebote eingekommen und werden die-
selben deßhalb nochmals zur Vergebung im Soumissionswege ausgeschrieben .

Bauarbeiten .

reinerarbeiten . . .
losserarbeiten . . .

AufnahmS
gcbäude

Betrag nach den Voranschlägen .

Beamten -
wohnhauS

Oekonomie -
gebäude

3108 fl. 10 kr. 2635 fl. 54 kr.
1866 ff. 50 kr.

165 fl. 15 kr .

Die einzelnen Arbeiten , welche Ende Juni lauf . JahreS fertig sein müssen , können
zusammen oder nach den Gebäuden getrennt , übernommen werden .

Pläne , Kostenberechnungen und Bedingnißhest liegen von heute an in unserem
Geschäftszimmer (Schloß in Meßkirch) zur Einficht ans, woselbst die Angebote , nach
Prozenten des Voranschlags berechnet, längsten » bis

Montag de« 17. Marz d . I ., Nachmittags 2 Uhr,
schnftlich, versiegelt und portofrei einzureichen sind.

Uns nicht bekannte Bewerber habe» Zeugnisse über Leistnngssähigkeit und Brr -
mögen ihren Angeboten beizufügen .

Meßkirch, den 7 . März 1873 .
Großh . Eisenbahnbau -Jnspektio « .

v. Würthenan .



U.112. Heilbronn am Neckar .
Wmmlillt .

Der jährliche Weinmarkt findet in diesem Jahre
, ,Dienstag Ven 8. Bpril " statt

Anmeldungen behufs Aufnahme in den Catalog find längstens bis 1. April eiu-
zusenden.

Städtische Commission,
Borst. L. Hentges .

U.101 . 1. Die 24 Damper dieser ältesten und aus -
Linie fahren abwechseld jeden Mittwoch

^ und Samstag zwischen .

Nähere Auskunft ertheilen die bevollmächtigten General -Agenten
Rabus ök Stall in Mannheim.

Bezirksamt Freiburg. _ Gemeinde Hochdsrf.
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Eirund - und Dfaudbuchs -Einlragen .
T .676. Hochdorf . Auf Grund des Gesetzes vom 5 Juni 1860 , Regierungs¬

blatt Nr . 30, werden die in nachstehendem Verzcichniß genannten Gläubiger oder deren
Rechtsnachfolger aufgefordert , die bczeichneten Einträge von Vorzugs - und Pfand¬
rechten, wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu
lasten , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen
werden.

Der Rechtsgrund der Pfandbuchs - Einträge besteht in bedungenen und richter¬
lichen Unterpfandsrechten , und der der Grundbuchs - Einträge in Vorzugsrechten des
Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .

Hochdorf, den 3. März 1873.
Das Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär :

Bürgermstr . Dettlinger . Kümmerte , Rathschr.

Des Eintrags

Datum . Seite .

Namen , Stand u . Wohnort
des Schuldners

u. seiner Rechtsnachfolger

Namen , Stand u. Wohnort
des Gläubigers

u. seiner Rechtsnachfolger

6. Aug 1838

5. März 1839

80 . Okt. -

6. Jan . 1840

81. März 1841

87 März -

87 . Sept . -

17 . Jan . 1842

28 . Jan . 1837

81. März -

S. Mai -

88 . Sept . 1838

15. Juli 1840

4 . Febr . 1841

16 . Febr . -

83 . Sept .

437

455

483

487

535

536
542

567

571

120

130

135

212

326

354

355

85

Grundbuch Band III .
Johann Denzlinger von

Hugstetten

Johann Roth von Benz
Hausen

Josef Siegel von Hug
stetten

Martin Siegel jg. von hier

Adlerwirth Hug von Hug¬
stetten '

Karl Kuri von hier
Josef Wirty von Hugstet¬

ten
Michael Hellstab von hier

Johann Tritsch, Leinewe -
ber in Hugstetten

Josef März , Thierarzt in
Freiburg , und seine
Ehefrau , Agatha , geb.
Oberriede

Reinhard Ehret Eheleute
von Buchheim

Sebastian Metzger jg . von
hier

Sebastian Metzger jg . Ehe¬
leute von hier

Martin Jsseneker v. Hug
stetten

Derselbe
Josef Willmann Eheleute

von Hugstetten
Georg Hellstab Eheleute

von Hugstetten
Mathias Siegel , Bürger

und Wittwer von Hug
stetten

Betrag
der

Forderung .

Pfandbuch Band n .
Maria Hellstab , ledig ,

Pfleger Michael Siegel ,
jg. von hier

Josef Ueber , Schlosser von
hier

Josef Fischer Eheleute alt
Adlerwirth von Hug¬
stetten

Jakob Dietrich , Pfleger
für Martin Thoma von
hier

Martin Siegel Eheleute
von Hugstetten

Josef Ueber von hier

Martin Siegel in Hug¬
stetten

Frau Hofräthin Eckert in
Freiburg

Anton Kunzer , Eisen¬
händler in Freiburg

Kirchenfoud Ebnet

Antonia Martin ,
in Freiburg

ledig,

Löb Günzbnrger , Handels¬
mann von Rust

Johann Baptist Schmidt
von Hugstetten

Löb Günzbnrger von Rust

Band V.

Josef Ueber , Schlosser vonIAnton Kunzer Erben in
hier j Freiburg

fl-

270

122

230

230

71

301
40

215

290

83

129

300

200

517

287

190

111

kr.

47

17

30

50

Amlsgerichl WaidShut. Gemeinde L>tavenhausen.
Öeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - und Pfandbuchs -Einträgen .
T .654. Stadeuhause « . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860, Reg.-

Bl . Nr . 30, werden die in nachstehendem Verzeichniß genannten Gläubiger oder deren
Rechtsnachfolger aufgefvrdert , die bezeichneten Einträge : im Pfandbuch über rich¬
terliche Unterpfandsrechte , und im Grundbuch über Vorzugsrechte für Kaufschilling,wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen ,
widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 de- erwähnten Gesetzes gestrichen würden.

Stadenhausen , den 26. Februar 1873.
DaS Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär :

Bürgermeister Zeller . Rathschreiber Eckert .

DeS Eintrags I-Namen , Stand u . Wohnort Namen , Stand u . Wohnort Betrag. . . . ^
Forderung .Datum .

10. März 1833
SV. Mai 1836

SO. März 1832

10 . April -

1«. Aug. 1836

85 . April 1839

11. Dez. -

_ des Schuldners
Seite Rechtsnachfolger.

des Gläubigers
u. seiner Rechtsnachfolger.

Einträge im Pfandbnch Band I
200 Joh . Baptist Maier hier
258 Derselbe

v. Henner

Einträge im Grundbuch Band I.
Josef Fricker jung von Josef Fricker alt von hier
! hier
'Johann Eschbach hier Johann Maier von Lut-
^ tingen

Einträge im Grnndbnch Band 11.
Zosef Fricker jung hier

Siemens Eschbach hier

Peter Fricker von hier in
Kolmar

fl-

180
30

100

126

590

450Johann Eschbach Lehrers
Wittwe von Luttingen !

enedikt Lauber von Lnt- Johann Gränacher vom 100
tingen Kleinlaufenburg

kr.

Amtsgericht Säckingen . Gemeinde Karsau.
OefferrtUche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - und Untcrpfuiivbnchs -Einträgen.^ T .460. Ikarsa » . Auf Grund der Art . I und II des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg.M . Nr . 30) werden die in nach»
, stehendem Verzeichniß genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger ausgesordert, die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und
j Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben, binnen sechs Monaten ernenern zu lallen . widrigenfalls die Ein -
! träge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden . ^ ^

Karsau , den 8. März 1873.
DaS Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär :

Bürgermeister B r u g g e r . _ Fritsche .

Datum
des

Stelle des Eintrags .^

Grundbuch Pfandbuch
Eintrags .

Band.^Seite . Band . Seite .

25. März 1832 1 295 I 191

»

23. April - 298 195

6. Aug. 1836 II 32b 280

28. Nov. 1839 74b II 26b

19. März 1840 81d 28

:
-

13. Mai - ! 86 33b

.
m I -

14 . Sept . - « 91b 37

- I 92
' I »

20. Nov. - ? 97 40

20 . Febr . 1841? 98d 46d

10 . April - > 102 -

. I .
- I -
* I -
- I
- I - -
- I - -
- i

22. Sept . - I 112 51

. I »
» 8 - I

24. Nov. - I 115b 51b

' - ' r

23. März 1832 I 191

I -

-

23. April - 195

9. Okt. 1836 280

22. Mai 1838 330

22. Sept . 1838 j n 11

21. Juli 18391 21

11. März 1840 28

82. März - 29

16. April - 31

27. April - 31b

18. Mai - 33b

-
.

2 . Juni - 34

27. Sept . - 37

- .
3» VkA« * 40

10. Febr. 1841 45 S.
2. April . 46 ß

IS . April - 46W

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

1. Einträge im Gruud - und Unterpfandsbuch Band 1 u . II .

Betrag
der

Forderung .

Altvogt Brombach hier

Josef Brombach , Küfers , hier
Baptist Bär hier
Adam Brombach hier
Jakob Brombach von Riedmatt
Bartholomä Brombach von hier
Joseph Friedrich hier

Franz Fricker

Nikolaus Frech hier
Klemens Brombach hier

Michael Klingler hier
Anton Friederich hier

« Fritsche hier
Domine Meier hier

z Bär hier
Rüsch hier

Nikolaus Frommer hier
Lorenz Brugger hier

Fr . Anton Welte hier

Magdalena Eckert hier
Dieselbe

Baptist Schlachter hier

Derselbe

Ignaz Bär hier

Elias Rietfchle hier
Joseph Klingler hier
Alex Rietschle hier

Michael Brombach Gantmasse. Kaus-
schillmg

Derselbe. Kaufschilling
do
do.
do.
do .

Felix Hoßle von Nallingen,
schillmg

Johann Brombach von Riedmatt .
Kausschilling

Anton Schmid Eheleute von Rhein-
felden , deren verwiesene Gläubiger
Kaufschilling

Dieselben. Kaufschilling
do .

Andreas Stöcker Eheleute von Rhein -
felden . Kaufschilling

Dieselben. Kausschilling
do
do .
do
do .
do
do

Fridolin Rüsch Eheleute von hier,deren vom Gemeinderach verwie¬
sene Gläubiger . Kaufschilling

Dieselben
do

Taver Knriger Eheleute hier. Kauf
schilling

Dieselben. Kaufschilling
do.
do

Baptist Buchheimer'schen Eheleute
Erben von hier , verwiesene Gläu¬
biger. Kaufschilling

Johann Lederer von Häg. Kauf¬
schilling

Stadtamann Dietsche von Rheinfel-
den . Kaufschilling

Anton Thomann Eheleute von Wall¬
bach. Kausschilling

Dieselben
d«.
do .
do.
do.
do .
do.
do .

Joses Meier hier , verwiesene Gläu¬
biger

Dieselben
do .

Philipp Brombach Kinder hier, deren
verwiesene Gläubiger

DieselbenZoseph Brombach Erben hier

2. Eiuträge im Pfandbnch Band I u. II .

Johann Lederer

Rheinfelden , deren Ln
käufer vom 7. März 18

)gnaz Rüsch hier

pH Schlachter hier -f

Michael Brombach , Küfers. Kauf-I
schilling

Derselbe
do .
do.
do.
do.

Felix Hoßle von Nallingen. Kauf-
schillmg

Johann Brombach von Riedmati
Kaufschilling

Simon Frank hier f- und dessen un¬
bekannte Erben. Kausschilling

Michael Brombach Kinder , in Ame¬
rika . Gesetzliches

Schmicdmeister Funk von Wallbach
Urtheil

Andreas Stöcker f in Rheinfelden.
Kausschilling

Amerika

Franz Anton Welte hier

oscph Meier hier
Zaptist Schlachter vou hier
kliaS Rietschle hier

Joseph Brutsche ton Nallingen -f
Kausschilling

Fr . Joseph Schlachter Erben in
Riedmatt. Gleichstellungsgeld oder
Hauswürfe

Sales Brugger von Eichsel -f , die
RechtSnachsolger unbekannt Pfrün -
dungsvertrag

Fridolin Rösch f hier , nun dessenErben Karl Rösch und Philipp
Brugger . Kaufschilling

Dieselben
do.

Joseph Bloch von Lörrach , Nathan
Reutlinger Sohn von Lörrach ,Meier Meier von Müllheim , Ma¬
fia Agster von Niederdoflenbach
Joh . Lederer , Joh . Levi von Lör¬
rach, Namens Moses Levi. Liquid .

Jakob Thomann von Aristoer
kaver Kuriger von hier , ist in Ame¬

rika . Kaufschilling
Derselbe

do
Jakob Brombach, Pfleger der Baptist

Buchheimer'schen Kinder, als Frau -
zirka und Katharina Buchheimer
hier. Kausschilling
ridolin Meier hier. Güterpachtzins
-riedrich Eisenreich . Kaufschilling
nton Thomann , Engelwirth vou
Wallbach. Kaufs HillM

fl-

152

41
101
307

40
204

52

190

121

50
193
163

141
173
140
103
124

90
104
171

105
154
900

160
17r
250
505

836

97

591

312
181
222
312
191
103
191

60
422

180
450

1350

855

152

41
101
40

204
367

52

ISO
577

50

1439

133

2500

1386

171

154
105
116

89
900

160
172, 850

505

125
3175

312

kr.

30

34

49

30



Datum
des

kiutragS .

Stelle de » Eintrag

Band . ! Seite .

1». April 1841

25. Sept . >

23. Rov. 1841

8. Dez. -

IS . Dez. -

SS. Febr . 1842

S. MSrz -

3 Juli

12. Juli

18. Juli

SS. IM

SS. MSrz 18SS

Grundbuch

23. April - 298

29. Mai - 299

1. Juli - SOS

303

10. » ug. -

24 . Okt. .

8. Dez.

S. April 1833

4 . Juui 1833

8. Jan . 18341 H

7. Mir , ,
17. Mär , -

24. Nov.
1.
7.

br. 1888
ärz -

Pfandbuch.

Band . -Seite

II

S95

307

311

314

316

318

323
325

330

Sd

7
7b

IS

1Kb
16b

Namen , Stand und Wohnort
de - Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

46bj Ignaz Bär hier

Joseph Klingler hier
Alex Rietschle hier
Karl Fridolin Brombach hier
Karl Brombach hier
Ignaz Zimmermann hier
Marti » Wießmer hier
Kcnrad Brombach

S1 Joseph Meier Ehefrau hier

idel Brombach hier
ridolin Meier

Sld Baptist Brombach , Sebastian 'S , von
hier

Joseph Brombach, Even, hier
S3b EliaS Rietschle hier

SSb Baptist Schlachter von hier

66 Fridolin Rüsch

67 Sebastian Schlachter von Riedmatt

71 Krenzwirth Baptist Schlachter von
hier

72 ÜFranz Joseph Schlachter von Ried
matt

72d>Baptist Schlachter , Krenzwirth von
hier

73dlPaul Dofsenbach von Nolliugen

Z. Einträge im Grundbuch Band I ll . II .
Altvogt Brombach hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

Anton Tbomann , Engelwirth von
Wallbach. Kaufschillmg

Derselbe
do.
do .
do.
do .
do.
do.

Josef Meier 'S Gantmafse . Kauf
schilling

Dieselbe
do.

Philipp Brombach Erben . Kauf
schilling

Dieselben
Sebastian Rietschle von Riedmatt .

Mündelpfandrecht
Johann Lederer. PsändungSverfü -

gung
Anna Maria Keller von hier. Pfän¬

dungsverfügung
Martin Ersing Kinder von Hollwen¬

gen . Mündelpfandsrecht
Joh . Onofrian Grether von Thnm -

ringen . Richterl.
Anna Maria Grether von Schopf-

Heim. PsändungSverfügung
Jakob Herbster von Sulzburg . Pfän

dungsverfügung
Joseph Müller von Degerselden,

Kaufschilling

Joseph Brombach, Küfers , hier
Baptist Bär hier
Adam Brombach hier
Jakob Brombach hier
Bartle Brombach hier
Joseph Friedrich hier

Joseph Anton Rüsch hier

Jakob Brombach von hier

Joseph Späni hier
Konrad Urich von hier
Johann Bannwarth hier
Joseph Stolz hier
Fridolin Brombach hier
Anton Friedrich hier
Ignaz Frech hier
Baptist Bannwarth hier
Kleinen; Fromherz in Nordschwaben

Anton
Joseph

riedrich hier
Rietschle hier

Fridolin Brombach

Lorenz Brombach Wittwe von hier
Jakob Brombach von hier
Joseph Bannwarth
Joseph Frech von hier

Margaretha Rüsch von hier

Georg Brombach, Schneider von hier

kikolauS Frommer hier

ohann Steiuegger von Nallingen
Andreas Wildpred von hier
Konrad Rietschle von Nallingen
Joseph Oeschger von hier

ranz Anton Welte hier
oseph Frech hier
ohann Bär hier

Johann Späni hier
Baptist Bär hier
Joseph Fritsche hier

-rz. Joseph Schlachter hier
lenedikt Kuriger hier

Joseph Späni hier
ohann Kuriger hier

^ oseph Klingler hier
Âltbürgermerster Müller hier

ieorg Friederich hier
idel Rietschle hier
lenedikt Kuriger hier

Nikolaus Frech hier
Baptist Welte hier

oseph Rietschle hier
oseph Rietschle , BartleS , hier'
ichel Bär , Wagner hier

fohann Rüsch von hier
soseph Zimmermann Wittwe hier
franz Fricker hier
Nnedikt Kuriger hier

Joseph
Joseph

. , Urich jung von hier
oseph Fach von hier

Benedikt Kuriger von hier

Karl Klanser von hier
Konrad Gertiser von hier

Baptist Bär , Zimmermann von hier^ ridolin Fritsche von hier
ohann Fricker von hier
oseph Frech von hier

(Schluß folgt.)

Michael Brambach Gantmafse . Kauf
schilling

Dieselbe l
do .
do .
do.
do.

Felix Hoßle von Nallingen . Kauf^
schillmg

Fidel Ulmanische Kinder von hier.
Kaufschilling

Joseph Bannwarth Gantmafse . Kauf-
schilling

Dieselbe
do .
do.
do.
do.
do .
do .
do .

Ignaz Brombach Erbschaft von hier.
Kausschilliug

Dieselbe
Armenleutenfond Säckingen , verwie¬

senen Kaufschilling von Domini
Meier von hier

Großh . Domänenverwaltung Thien -
gen , verwiesenen Kaufschilling von
Domini Meier von hier

Armenleutenfond Säckingen
Ortsgericht hier
Domini Meier hier Erben
Baptist Debe von hier. Kaufschillmg

Derselbe
do

Wittwe Anna Maria Bär von hier.
Kaufschillmg

Johann Güntert , Kranzwirth in
Rheinfelden . Kanfschilling

Derselbe
Pfarrkirche Beuggen . Kaufschilling
Joseph Morath m Eichsel
Berolle in Rheinfelden

Derselbe
Michel Keller in Beuggen
Joseph Frank
Mathä Studinger
Georg Brugger
Joseph Herzog Eheleute

Dieselben
Maria Notzinger von Nallingen
Peter Kuriger Kinder von hier. Kauf¬

schilling
Dieselben

do.
d«.
do .
do .
do .
do .
do.
do .
do .
do .
do . »
do .
do .
do .
do .
do .
do .
do .

Ursula , Rofina und Maria Anna
Rösch von hier. Kanfschilling

Dieselben
do .
do

Agatha u . Rofina Zimmermann hier.
Kaufschilling

Simon Frank von hier
-kaver und Johann Kuriger hier.

Kaufschilling
Rofina Zimmermann von hier. Kauf

schilling
kaver Bnchheimer
Thomas Steinegger , Trudpert KrA

von Nallingen und Anton Fröhl «
von Eichsel . Kanfschilling

Dieselben
do .
do.
d«.

fl-
SSI

181
222
312
193
103
191

60
422

180
450

13S0

800

93S

24

188

600

80

49

152

41
101
367

40
204

52

52

200

158
104
180

35
71

100
74

133
71

84
102

69

64
1
3

166
110
140

84

123

6
18
35
12
14
23
25

7
1

ISO
73

140
103

164
140
106
100
102
156
213
66

407
98

104
135
120
121
162

1025
141

64
99

126

126
70
52
14

855
100

74

40
129

46
120
108
116

kr.

25

56

30

50

32
50
48

54
6

44
20
56

30

30

36

45

Bürgerliche Rechtspflege.
Ladungsversüguugen .

T .691 . Nr .7627 . Mannheim . Wirth
Martin Lokowitz dahier verlangt von Wirth
Valentin Ludwig von hier mit Klage vom
14. Februar 1873 den Strich eines unter
dem 3. April 1866 in das hiesige Psandbuch
Band 50 Blatt 321 zu des Letzter« Gunsten
eingetragenen richterlichen Pfandrechtes mii
der Behauptung , daß er den Bettag des
Liquiderkenntnisses, aus Grund dessen der
fragliche Eintrag erwirkt wurde , mit 94 fl.
längst an denselben bezahlt habe .

Zur mündlichenVerhandlung dieser Sache
ist Tagsahrt auf

Samstag den 17 . Mai l. I .,
Vorm . 11 Uhr ,

anberanmt und werden hierzu beide Theile
mit der Auflage vorgeladen, sich zum Be¬
weise ihre BehaupMngen vorzubereiten und
die ihnen etwa zu Gebot stehendenUrkunden
mitzubringen , derBeklagte unter Androhung
des RechtSnachtheils, daß bei seinem Aus¬
bleiben der thatsächliche Inhalt derKlage für
zugestanden , jede Einrede dagegen für ver¬
säumt erklärt und nach dem Klagbegehren,
soweit dieses in Rechten begründet ist , er¬
kannt würde . DieS wir -- dem flüchtigen Be¬
klagten hiemit öffentlich mit der Auflage be-
kannt gemacht , spätestens bis zu der anbe¬
raumten Tagfahrt einen zu Mannheim
wohnenden Gewalthaber aufzustellen, widri-
genfallS alle weiteren Verfügungen und Er¬
kenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie ihm eröffnet wären , an der diessei¬
tigen Gerichtstasel angeschlagen würden .

Mannheim , den 20. Februar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Ullrich .
T .690. Nr . 3777 . Walds Hut .

In Sachen
Waisenrichter I . Häfele von
Grafenhausen

gegen
Conrad Mayer von Unter¬
mettingen , z. Zt . in Grafen¬
hausen , und dessen Ehefrau,
Letztere an unbekannten Orten
abwesend ,

Forderung von 30 fl . 3 kr.,
herrührend aus Geschäfts¬
führung vom Jahre 1872,

ergeht aus Ansuchen des klagenden Theiles
Beschluß :

Dem beklagten Theile wird aufgegeben,
binnen 14 Tagen entweder den klagenden
Theil durch Zahlung der im Betreff bezeich¬
nten Forderung zu befriedigen, oder zu er-
klären , daß er die gerichtliche Verhandlung
der Sache verlange , widrigenfalls die For¬
derung auf Anrufen des klagenden Theiles
für zugestanden erklärt würde.

Zugleich wird der Conrad May er 's Ehe¬
frau aufgegeben, binnen gleicher Frist einen
am Orte des Gerichts wohnenden Gewalt¬
haber auszustellen . widrigenfalls alle weite¬
ren Verfügungen und Erkenntnisse mit der
gleichen Wirkung , wie wenn sie ihr eröffnet
wären , an dem Sitzungsorte des Gerichts
angeschlagenwürden .

Waldshut , den 26 . Februar 187S.
Großh . bad . Amtsgericht.

H o f m a n n.
Kaufmann , A. j.

T .650 . Nr . 3283 . Sinsheim .
I . S .

Gunckel Würzburger in
Rohrbach

gegen
Seiltänzer Karl Frank von
SteinSfurth , z . Zt . an unbe-
kannten Orten abwesend ,

fordert Kläger von dem Be¬
klagten aus Kauf vom Jahre
1872 160 fl. und 60 fl . nebst
5 pLt . Zinsen von Martini
1872.

Auf Antrag de- klag. TheilS ergeht
Beschluß :

Dem Beklagten wird aufgegeben, den Klä¬
ger binnen 14 Tagen durch Zahlung der ge-
nannten Forderung zu befriedigen oder zu
erklären, daß er die gerichtliche Verhandlung
der Sache verlange, widrigen- die Forderung
auf Anrufen des klag. Theils für zugestan-
den erklärt würde. Zugleich wird dem Be-
klagten aufgegeben,binnen obigerFrist einen
am Gerichtssitze wohnenden Einhändigungs¬
gewalthaber für sich zu bestellen , widrigenS
alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse
mit Wirkung der Eröffnung nur an die Ge-
richtStafel angeheftet würden.

Sinsheim , den 3. März 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

M u ß l e r .
Häffner .

VermSgensabsondernugru .
L .713 . Nr . 1353 . Karlsruhe . Die

Ehefrau deS Wilhelm Kaufmann in Ba -
den, Pauline . geb. Bode , hat gegen ihren
Ehemann Klage aus Vermögensabsonde-
rnng erhoben. Zur mündlichen Verhand¬
lung ist Tagfahrt auf die

Samstag den 19 . April d . I . ,
Vormittags 8^-, Uhr ,

stattfindende öffentliche Gerichtssitzung an¬
beraumt .

Dies wird zur Kenntnißnahme derGläu¬
biger öffentlich bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 7. März 1873.
Großh. bad . Kreis- und Hofgericht.

II .Civilkammcr
K. v. S t o e s s e r.

Becker .
Trbvorladunge».

T .698 . Grenzach . Zur Berlaflenschast
der Jakob Friedrich Fingerlin Wittwe ,
Maria Katharina , geb. Dückelin von Hal¬
tingen,sind deren beiden Brüder Jacob Frie¬
drich und Johann Jacob Dückelin in
Nordamerika vom Gesetze als Erben berufen.

Da deren Aufenthaltsort unbekannt , so
werden dieselben zur Bermögensausnahme
und den TheilungSverhandlungen mit Frist
von

drei Monaten
mit dem hiermit vorgeladen , daß wenn sie
nicht erscheinen, die Erbschaft nur Deue«
würde zugewiesen werden , welchen sie noch
dem Gesetze zukäme, wenn die Vorgeladene«
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Le¬
ben gewesen wären.

Grenzach, den 9. März 1873.
Der Großh . bad. Notar .^ Schmidt .

Strafrechtspflege.
Urthcllsvcrkündmlgcn .

T .671 . Sect . HI . J .Rr . 875/882 . Ra -
statt . Durch bestätigte kriegsgerichtliche
Erkenntnisse vom 28 . Januar d. I . wurde«

der Seconde -Lieuteuant im 1 . Oberfchle-
fischen Infanterie - Regiment Nr . 22, Emil
Victor Richard Freiherr von Düngern
von Rosenberg , und

der Portepee - Fähnrich vom gleichen Regi-
ment , Oscar Hummel aus Göttingen ,
io con -umocism als fahnenflüchtigerklärt
und Elfterer in eine Geldstrafe von zwei¬
hundert , Letzterer in eine solche von fünfzig
Thalern verurtheilt .

Rastatt , den 5. März 1873 .
Königl. GouvernementS -Gericht der Festung

Rastatt .
Waag , Rehm ,

Generallieutenant Ober -Auditeur ,
und Gouverneur .
T .673 . Nr . 789. Mosbach . I . A. S .

gegen Karl Ludwig Kobel von Adelrheim
und Genossen wegen Ungehorsams in Er¬
füllung der Wehrpflicht wird auf gepflogene
Hauptverhandlung zu Recht erkannt :

Es seien die nachgrnannten 82 Angeklag¬
ten desUngehorsams in Bezug aus die Wehr-
Pflicht schuldig zu erklären und deßhalb

Wilhelm Schmitt von Herbolzheim und
Johann Friedrich Hetlinger von Adelr¬
heim je zu einer Gefängnißstrafe
von zwei Monaten , Karl Ludwig Ko¬
bel von Adelsheim , Martin Eberlc von
Großeicholzheim, Julius Buxbaum vou
Merchingen , Johann Gottfried Riegl er
von Sindolsheim , Jakob Herold von
Bofsheim , Georg Adam Abel von Leiben -
stadt , Heinrich Carl Bai er von Leibenstadt,
Wilhelm MathäuS Philipp von Merchin¬
gen , Johann Gottfried HäfnervonRo -
senburg , Jakob Friedrich Grandmann
von Sennfeld , Joses Kaufmann von
Sennfeld , Heinrich Christian Huß von
Adelsheim , Johann Georg Frey von
Großeicholzheim, Bernhard Thomä von
da, Johann Karl Gehringer von Senn¬
feld , LudwigCarl Köhler von Unterkefsach ,
Gustav Adolf Rigel von TauberbischosS-
hcim , Carl Anton Grämlich von Groß¬
eicholzheim , Michael Jakob Ludwig Volk
von Dippach , Johann Friedrich Ludwig
Schönberger von Leibenstadt, Carl Wil¬
helm Kautzmannvon Merchingen , Emil
Heß von Schlierstadt , Karl Johann Kün -
zig von Sindolsheim , Eduard MSrz
von Tollnayshof , Johann Anton Lenz
von Limbach , Philipp Jakob Straub von
Walldürn , Vincenz Mechler von Lüm¬
bach , Franz Valentin Bücher von Sche¬
ringen , Heinrich Kiefer von Walldürn ,
Michael Alois Wollenschläger von da,
Franz Jakob Mohr von Haag , Jakob
Bangert (genannt Siegmund ) von WeiS-
bach , Carl Brauch von Balsbach , Valentin
Schäfer von da , Ludwig Veith von Ne-
ckargerach , Carl Friedrich Bender von
Neunkirchen, Johann Georg Schmitt von
Unterschwarzach, Josef Nuß von Allfcld,
Jakob Heck von Auerbach , Franz Hohl
von Dallau , Johann Eppel von Fahren¬
bach , Friedrich Max Eser von HaßmerS-
heim , Andreas Günther von Obrigheim ,
Jakob Wagner von Auerbach , Ludwig
Weiß von Auerbach , Wilhelm Frank
von Billigheim , Wilhelm Eicher von Die-
delsheim , Johann Peter Sebastian Weiß
von Guttenbach , Karl Ludwig Tirols von
Hüffenhardt , Heinrich H elf richvon Ne¬
ckarelz, Johann Friedrich Jakob RS delS -
ber ger von Obrigheim , Karl Ludwig He .r-
kert von Rittersdach , Ferdinand Kn oll
von Sulzbach , Jakob Schäfer von Neckar¬
elz , Emanuel Jeselsohn von Binau ,
Karl Peter Weber von Haßmersheim , Va¬
lentin Reureuther von Lohrbach , Johann
Valentin Knapp von Reichenbuch, Franz
Martin Zoller von Waldmühlbach , Jo¬
hann Schweigert von Krumbach , Mar¬
tin Johmann von Billigheim , Johann
Karl Krickel von Dittigheim , Johann
Georg Schmitt von Beckstein , Valentin
Heckelmann von Hochhausen, Franz Au¬
gust Griebel von Tauberbischossheim,
Aron Lehmann von Wenkheim , Julius
Bernhard De mol l vonWerbach , Julius
Hofmann von Gissigheim, Georg Frank
von Hochhausen, Jofef Valentin Deuser
von Ballcnberg , Johann Valentin Bau¬
dermann von KlepSau, Georg Kager von
Neidelsbach , Jakob Kern von Schilling¬
stadt, Wilhelm Joses Rupp von Affawstadt,
Johann Georg Freund von Sachsenflur ,
Dionys Bickel von Gerlachsheim und Jo¬
hann Lipp von Brunnthal , je zu einer
Gefängnißstrafevon einem Monate ,
endlich Johann Adam Kraft von Sattel¬
dach zu einer Geldstrafe von 50 Thalern ,
Michael Dörr von Schweigern zu einer
Geldstrafe von 100 Thalern und Johann
Sohn ' s von da zu einer Geldstrafe von 8V
Thalern , sowie jeder der sämmtlichen An¬
geklagten zu einem Kopftheil , d . i. zu >/„
der Untersuchungskosten und zu den Koste»
feiner Urtheilsvollzugs zu verurtheilen .

Dies wird den verurtheilten Angeklagten
hiermit eröffnet.

Mosbach, den 27. Februar 1873.
Großherzoglich badisches KreiSgericht,

Strafkammer .
Nicolai .

Hurle .
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